
METHODISCHE RATSCHLÄGE

Zur Arbeitsgruppe 
Pädagogik/Methodik
(NW) Die bei den Bildungsstätten der Bezirks- und 
Kreisleitungen sowie bei den Leitungen der Partei­
organisationen in den Großbetrieben bestehenden 
ehrenamtlichen Arbeitsgruppen Pädagogik/Metho­
dik bewähren sich.
• Für die Mitarbeit in dieser Arbeitsgruppe werden 
vor allem erfahrene Propagandisten, Pädagogen 
und Kader von Bildungseinrichtungen ausgewählt.
• Die Mitglieder der Arbeitsgruppe organisieren 
ihre Tätigkeit auf der Grundlage eines langfristigen 
Arbeitsplanes.
• Bei seiner Erarbeitung gehen sie von Dokumen­
ten des XI. Parteitages und den Beschlüssen des Po­
litbüros bzw. des Sekretariats des ZK der SED zur 
Gestaltung des Parteilehrjahres aus. Ebenso stüt­
zen sie sich auf die von der Abteilung Propaganda 
des ZK der SED herausgegebenen Rahmenpläne 
für die pädagogisch-methodische und psychologi­
sche Aus- und Weiterbildung von Propagandisten 
des Parteilehrjahres. Der Plan wird vom Sekretariat 
der Bezirksleitung, der Kreisleitung oder der Partei­
leitung bestätigt.
• Die Mitglieder der Arbeitsgruppe gehen von 
dem Grundsatz aus, daß die pädagogisch-methodi­
sche Weiterbildung untrennbar mit der systemati­
schen Erweiterung des theoretischen Wissens der 
Propagandisten, mit der Festigung ihrer politisch- 
ideologischen Haltungen verbunden sein muß.
• Der Hauptinhalt der Tätigkeit der Arbeitsgruppe 
ist die ständige Vervollkommnung der pädago­
gisch-methodischen Fähigkeiten der Propagandi­
sten des Parteilehrjahres.

• Mitglieder der Arbeitsgruppe wirken in den Pro­
pagandistenaktivs, die für die einzelnen Zirkelkate­
gorien bestehen, mit.
• Sie unterstützen diese dabei, die Anleitungsse­
minare methodisch so vorzubereiten und durchzu­
führen, daß sie für die Propagandisten Beispiel für 
die eigene Seminarführung sind. Sie nehmen dar­
auf Einfluß, daß die zu behandelnden theoretischen 
Probleme eng mit der Praxis verbunden, politisch 
begründet und die für die Diskussion in den Semi­
naren ausgewählten Schwerpunkte methodisch gut 
aufbereitet werden.
• Entsprechend dem Arbeitsplan und im Auftrag 
der entsprechenden verantwortlichen Leitungen der 
Partei geben Mitglieder der Arbeitsgruppe Propa­
gandisten an Ort und .Stelle bei der Vorbereitung 
bzw. Durchführung der Seminare Rat und Hilfe und 
machen sich mit der Tätigkeit bewährter Propagan­
disten vertraut. Diese Arbeitsweise versetzt sie in 
die Lage, in den Anleitungsseminaren und Erfah­
rungsaustauschen vorbildliche Methoden bei der 
Gestaltung des Parteilehrjahres überzeugend zu 
verallgemeinern.
• Die Arbeitsgruppe unterstützt das Sekretariat 
der Bezirks- und Kreisleitung sowie die Parteileitun­
gen in Großbetrieben bei der Durchführung von 
speziellen Weiterbildungsveranstaltungen für lang­
jährig tätige und von Kurzlehrgängen zur Ausbil­
dung neuer Propagandisten.
• Sie beachtet, daß in diesen Lehrgängen die Teil­
nehmer selbst zu Wort kommen und ihre propagan­
distischen Fähigkeiten in praktischen Übungen aus­
prägen können.
• Zum Wirken der Arbeitsgruppe gehört auch, daß 
die Mitglieder ihr Wissen und ihre Kenntnisse auf 
dem Gebiet der Pädagogik/Methodik erweitern. 
Dem dient der regelmäßige Erfahrungsaustausch 
im eigenen Kreis sowie mit anderen Arbeitsgruppen 
über bewährte und neue Methoden der Parteipropa­
ganda.

Neu Im Verlag für Agitations- und Anschauungsmittel

Dia-Ton-Vortrag 
„Der Rote Oktober"

Dieser Vortrag, der anläßlich des 70. 
Jahrestages der Großen Sozialisti­
schen Oktoberrevolution erscheint, 
macht die Tage, die die Welt erschüt­
terten, in gedrängter, dokumentarisch 
aufbereiteter Folge nacherlebbar. In 
Form einer Chronik werden das Her­
anreifen und der unmittelbare Verlauf 
der Oktoberrevolution tagebuchartig 
aufgezeichnet und ihre historische Be­
deutung als Beginn einer neuen Epo­
che des weltweiten Übergangs vom 
Kapitalismus zum Sozialismus und 
der damit verbundenen Befreiung der

Menschheit von Ausbeutung und Un­
terdrückung gewürdigt.
Anschaulich zeigt der Vortrag die her­
ausragende Rolle W. I. Lenins, der als 
Theoretiker und Revolutionär an der 
Spitze der Bolschewiki die revolutio­
nären Massen zum Sieg über das alte 
Rußland führte.
Allgegenwärtig sind in jenen Tagen 
Lenins klare Gedanken und seine lei­
tende Hand. Mit Nachdruck macht der 
Vortrag deutlich: Petrograd im Okto­
ber 1917 und Wladimir lljitsch Lenin 
sind eins, sind zwei Begriffe für eine 
Sache.
Der Vortrag festigt die Erkenntnis, 
daß unsere brüderliche Verbunden­

heit mit der KPdSU, mit dem Volk der 
UdSSR die Grundlage unserer Erfolge 
und für alle Bürger der Deutschen De­
mokratischen Republik seit langem zu 
einer Herzenssache geworden ist.
Der Vortrag umfaßt 72 Dias, 1 Text­
heft, 1 Tonband. Der Preis beträgt 
120,00 Mark.
Bestellungen können bis 20. Oktober 
1986 an den Verlag für Agitations- und 
Anschauungsmittel, Abteilung Ab­
satz, Rosenthaler Straße 36, Berlin, 
1026 gerichtet werden.
Die Auslieferung dieser Bestellung er­
folgt im ersten Quartal 1987.
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